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AUSBILDUNG

STARTE

JETZT DEINE

IN TEILZEIT!

In der Teilzeit-Ausbildung gelten für dich besondere 

Arbeitszeiten. Solltest du Kinder haben, erleichtert dir 

dieses besondere Ausbildungsmodell deren Betreuung. 

Dies gilt sowohl für Schulzeiten als auch für deine Pra-

xiseinsätze.

Deine Ausbildung ist in jedem Fall abwechslungsreich. 

Am Lernort Schule und in der Praxis bereiten wir dich 

optimal auf alles vor, was dich später im Beruf erwar-

tet. Die Ausbildungsdauer von 4 Jahren lässt dir dabei 

mehr Zeit für das Lernen. 

Du kannst wählen, ob du im Rahmen der Ausbildung 

mehr Erfahrungen in der Pflege von Kindern und Ju-

gendlichen oder in der Erwachsenenpflege sammeln 

möchtest.

AUSBILDUNGSDAUER:  
4 Jahre

AUSBILDUNGSGEHALT:  

nach TVAöD (Stand April 2023) 

1. Ausbildungsdrittel: 893,02 €

2. Ausbildungsdrittel: 939,05 €

3. Ausbildungsdrittel: 1.015,04 €
(zusätzliche Förderung durch  
Arbeitsagentur möglich)

EINSTIEG: 
jährlich zum 1. April

WAS DICH  
ERWARTET

SHORT 
FACTS

WIR SIND  
FÜR DEINE  
FRAGEN DA!
Bei unserem Azubi-Check-In kannst du an jedem  

ersten Donnerstag im Monat deine Fragen rund um 

die Ausbildung loswerden. Auch darüber hinaus  

freuen wir uns auf deine Kontaktaufnahme!

LEITUNG BILDUNGSZENTRUM:  
Mirjam Schmidt

LEITUNG BERUFSFACHSCHULE PFLEGE:  
Brigitte Meding

	 Jakob-Henle-Str. 1, 90766 Fürth

	 bildungszentrum@klinikum-fuerth.de 

	 0911 7580 6002

WEITERE  
INFOS

Hier findest du alle  

Informationen zur Ausbildung  

am Klinikum Fürth.

PFLEGEFACHKRAFT 

Was mit  
Zukunft! Was  

Sinnvolles!

Was mit  
Menschen!

Was mit  
Anspruch!

Was mit  
Action!

So findest du den  

Weg ins Bildungszentrum  

am Klinikum Fürth.



Bewirb dich online über unser Bewerber-Portal. 

HIER GEHT’S  
ZUR BEWERBUNG

DIESE VORAUS- 
SETZUNGEN MUSST 
DU ERFÜLLEN

Eine spannende Auswahl an Einsatzbereichen in 

der stationären Akut- und Langzeitpflege, der 

psychiatrischen Versorgung, der pädiatrischen 

Versorgung und in der ambulanten Pflege

Eine persönliche und individuelle Begleitung in 

einem familiären Setting 

Eine Prämie in Höhe von 400 € bei  

erfolgreichem Abschluss

Einstiegsgehalt mit höherer Entgeltstufe für 

unsere eigenen Auszubildenden

ARBEITEN ALS  
PFLEGEFACHKRAFT 

Du benötigst einen mittleren bzw.  

gleichwertigen Schulabschluss

Alternativ verfügst du über einen Hauptschulab-

schluss sowie eine zweijährige Berufsausbildung 

oder die Erlaubnis für die Tätigkeit als  

Pflegehelfer:in

Du musst gesundheitlich für die Ausübung des 

Berufs geeignet sein

Wenn Deutsch nicht deine Muttersprache ist, 

brauchst du zusätzlich ein Sprachzertifikat (B2)

Du solltest gerne im Team arbeiten sowie  

Bereitschaft zum Schichtdienst, Belastbarkeit, 

Geduld und Empathie mitbringen 

Schön, wenn du dich für das Lernen und die 

eigene Weiterentwicklung begeistern kannst

Als staatlich anerkannte Pflegefachkraft betreust 

und versorgst du kranke und pflegebedürftige 

Menschen. Zentral ist dabei die Aktivierung und 

Wiedererlangung von Fähigkeiten für eine selbst-

bestimmte Alltagsführung einschließlich der Bera-

tung der Pflegebedürftigen und deren Angehörigen. 

Ein wichtiger Aufgabenbereich ist u.a. die eigenver-

antwortliche Durchführung von Behandlungstätig-

keiten, wie z. B. Blutdrucküberwachung, subkutane 

Injektionen oder Anlage von Wundverbänden.

Du begleitest Menschen in allen Lebensphasen, 

dies beginnt mit der Geburt und endet mit der  

Begleitung Sterbender. Als Pflegefachkraft kannst 

du sowohl in der Altenpflege und Akutpflege als 

auch in der Pflege von Kindern und Jugendlichen 

tätig werden. 

Wenn du in Vollzeit und Wechselschicht arbeitest, 

kannst du nach deiner Ausbildung bei uns mit einem 

Einstiegsgehalt von mindestens 3.400 € brutto  

rechnen (Stand April 2023).

DAS  
BIETEN WIR DIR 
ZUSÄTZLICH 

FÖRDERMÖGLICHKEITEN
Die Ausbildung kann mit einem Bildungsgutschein durch 

die Arbeitsagentur gefördert werden.  

Wenn das Ausbildungsgehalt nicht für deinen Lebens- 

unterhalt reicht, ist eine Aufstockung mit Bürgergeld 

durch das Jobcenter möglich.


